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Symposium zur Musikermedizin als 
Gründungsveranstaltung des AlumniClubs 

 
Karlsruher Musikhochschule baut den Kontakt zu Ehemaligen aus 

 
Am Samstag, 19. Juni 2004, lädt die Karlsruher Musikhochschule ihre Alumni und alle Interessierten 
unter dem Titel: „Überspielter Schmerz – macht Musizieren krank?“ zu einem eintägigen Symposium 
zur Musikermedizin ein. Die Veranstaltung ist gleichzeitig Auftakt zur Gründung des AlumniClubs der 
Staatlichen Hochschule für Musik Karlsruhe. Das Symposium, das von 10-17 Uhr in Schloss 
Gottesaue stattfindet, greift das in der professionellen Musikerausbildung immer mehr an Bedeutung 
gewinnenden Thema der Musikergesundheit auf. Gleichzeitig ist die das Symposium Teil der 
Veranstaltungen für ehemalige Studierende, die an verschiedenen Karlsruher Hochschulen im 
Rahmen des diesjährigen Stadtgeburtstags vom 17.-20. Juni stattfinden. Die Veranstaltung entstand 
auf Initiative des Karlsruher Arzts Dr. med. Norbert Holstein, der einen Lehrauftrag für Musikermedizin 
an der Karlsruher Musikhochschule innehat. 
 
Die Referenten Dr. med. Martin Fendel (Facharzt für Innere Medizin und Arbeitsmedizin), Dr. med. 
Norbert Holstein (Facharzt für HNO-Heilkunde), Dr. med. Maria Schuppert (Musikphysiologie) und Kai 
Stoevesandt (Physiotherapeut) befassen sich in ihren Beiträgen u.a. mit den Themen Gehör und 
Schädigungen des Ohrs, Menschliche Stimme und ihre Beeinflussung durch Medikamente, Hormone 
und Operationen, Lampenfieber und mit physiologischen Aspekten des Musizierens bei Pianisten, 
Streichern und Bläsern. Das komplette Programm des Symposiums ist als pdf bei der Pressestelle 
der Karlsruher Musikhochschule unter o.g. e-mail-Adresse erhältlich. 
 
Der AlumniClub der Staatlichen Hochschule für Musik Karlsruhe, der sich in seiner Gründungsphase 
befindet, wird seine Tätigkeit in den kommenden Monaten als eingetragener Verein aufnehmen. Im 
Vordergrund der Arbeit steht die Kontaktpflege der Hochschule zu Ihren Absolventen, der Aufbau 
eines Absolventennetzwerks und die Unterstützung von jetzigen und künftigen Studierenden zu 
einem erfolgreichen Übergang ins Berufsleben. Die Karlsruher Musikhochschule möchte damit eine 
lebenslange Verbindung und Identifikation der Studierenden mit der Hochschule und der Stadt 
Karlsruhe schaffen. 
Der AlumniClub bietet seinen Mitgliedern u.a. Informationsveranstaltungen zu aktuellen Themen, 
Seminare Exkursionen und Konzerte, Kontakte zu anderen Ehemaligen und regelmäßige 
Informationen über die Hochschule durch einen Newsletter und das Hochschulmagazin Toi. toi, toi! 
Für die Studierenden wird eine Berufsberatung und Bewerbungstraining aufgebaut.  
 
Ansprechpartner für den AlumniClub der Staatlichen Hochschule für Musik Karlsruhe sind Mattis 
Dänhardt (Info und ClearingSupport für EU-Programme der Musikhochschulen Baden-Württemberg) 
und Eva-Maria Rieckert (Referentin des Rektors) Die Kontaktadresse lautet: 
 
AlumniClub i.G. 
der Staatlichen Hochschule für Musik Karlsruhe 
Wolfartsweierer Str. 7a 
76131 Karlsruhe 
Tel: 0721/6629-270 
Fax: 0721/6629-266 
alumnika@hfm-karlsruhe.de oder info@hfm-karlsruhe.de 


